
scrrattt: Scclrs Ianzgruppcn dür-
fi'rr lrci dt'r Dcutsclrt'n M cistcr-
schafi (DM) inr llip-l lop-'l'rutz :rtt-
treten, die anl Sonnabend und
Sonntag, 12. rrnd 1 3. Mai, in der
AWD-llall iun l;r't'ditultrcl-Wil-
Irclrrr-Fricl<t'-W,'g irr Hannov('r'
i.r usgctt'u13t'r r w i rd.

Fii r clic Dctrtsche Meisterschafi
qrralif lzicrt haben sich die zwei
zwisclrcn acht und 24 Personen
s ta rken Formationen sowie vier
sogenannte Small Groups mit bis
zlJ sieben Tän zern am vcrgange-
nen Wochcrtcrtdc bci dcn Nord-
deutschen Mcistcrschaftcn in
Norderstedt. Dort belegten die
Formationcn aus den I(ategorien
I(indcr sowic Jtrng-Scnioren je-
wcils dcn dr:ittcn Platz. Die Small
Groups, die in den I(ategorien
I(indcr, Junior, Hauptgruppe und
Iung-senior antraten, belegten in
den Finalrunden erste bis sechste
Plätze. Damit hatten alle Gruppen
dic Qualifikationsanforderungen
fiir die DM übertroffbn, die ledig-
lich das Erreichen des Semifinales
vorsieht. Als besonderen Erfolg
wertet Tanzschulleiter Marian
Gregor den funften Platz der
Hauptgruppe, in der Tänzerinnen
und Tänzer ab 16 f ahren antreten.
,,Sie haben gegen 34 andere Grup-
pen getanzt", sagte er.

Bereits am Sonnabendvormit-
tag wird es bei der DM für die For-
mationstänzer ernst: Zwischen
10.45 und 15.50 Uhr absolvieren
sie ihre Vorrunden- und Finaltän-
ze. Die Small Groups müssen erst
am Sonntag in der Zeit zwischen
9 und 1l Uhr auf der Tanzfläche
ihr I(önnen zeigen. zo

ab / bis Haustür; 1 -7 Personen

Gera - Ronnenburg
und andere reizvolle Ziele

G. Bellgrau 0 50 66
xJ:llxä3;J,fi:1"n' 6 37 56

0175 3 44 86 83
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Zu Gast bei Freunden: Eine Abordnung der Hemminger Jugendpflege ist auf Besuch beim Maison Jeunes et de la Culture in Yvetot.

Die Hemminger

V$ru $TililAN VÜTT

h{Hefi r\fr [Fit fiFd/YVHT#T" Die
Hemminger fugendpflege ist da-
bei, Versäumtes nachzuholen.
Genau 40 fahr.e nach der Unter-
schrift unter den Partnerschafts-
vertrag der damaligen Gemeinde
mit der normannischen Stadt
Yvetot ist zum ersten Mal eine
Gruppe aus dem fugend-l(ultur-
Haus unter Leitung von fugend-
pflegerin Walburga Gerwing zu
Gast in Frankreich.

Nach zwölf Stunden Fahrt mit

.|ugendpflege besucht

-:,@

Erster Kontakt auf französischem Boden
zum ersten Mal d ie französische Partnerstadt Yvetot

langen Staus, einem ausgiebigen
Mahl am späten Abend und ei-
nem Empfang im Rathaus am
nächsten Tag nahmen die Hem-
minger den ersten persönlichen
I(ontakt zu ihren I(ollegen im
Maison des f eunes et de la Cultu-
re auf - jedenfalls auf französi-
schem Boden.

Das f ugend- und l(ulturzen-
trum in der Partnerstadt besteht
seit 1962. Es verbindet Elemente
der Volkshochschule mit Sport-
und Kulturangeboten. Das Mai-
son des feunes et de la Culture

schaffe dafür die Bedingungen,
besonders für die fugend, heißt
es ünter der Adresse www. mjc-
yvetot.fr auf der Internetseite des
Hauses.

Bei den Gesprächen mit ihren
Kollegen diskutierten Hemmin-
ger das Ergebnis ihres gemeinsa-
men Filmprojekts,,sicht auf
Europa", das heute im ausge-
buchten großen Kino von Yvetot
- dem Drakar - vor 500 Zuschau-
ern Urauffluhrung hat. In dem Vi-
deofilm zeigen französische und
deutsche Iugendliche aus den

Partnerstädten, wie sie leben, wie
es bei ihnen aussieht und was sie
denken und fühlen. Die gemein-
same Arbeit am Projekt hatten
die jungen Filmemacher mit Vi-
deokonferenzen in ihren jeweili-
gen fugendzentren über das In-
ternet koordiniert.

Der mehrtägige Aufenthalt in
der Normandie ist ein Gegenbe-
such der fugendpflege. Bereits im
März hatte eine fünfkopfige Dele-
gation der Filmemacher des Mai-
son des feunes et de la Culture
FIern rnincl'... l.oot t.h+


